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Gemeindeamt 
geschlossen

Am Donnerstag, 30. August 2018, 
ist das Gemeindeamt ganztägig ge-
schlossen. Wir ersuchen um Ihr Ver-
ständnis!

Gemeinde Aschbach-Markt
Rathausplatz 11/1

3361 Aschbach-Markt, NÖ
TEL 07476/77321-0, FAX 07476/77321-18

E-MAIL: gemeinde@aschbach-markt.gv.at
G e r i c h t s s t a n d : AmsteƩ en

Kundmachung

Der Gemeinderat beabsichƟ gt, das örtliche Raumordnungsprogramm in 
den Katastralgemeinden Aschbach-Markt, Aschbach-Dorf und MiƩ er-
hausleiten abzuändern. 

Der Entwurf wird gemäß § 25 Abs. 4 iVm § 24 Abs. 5 NÖ ROG 2014 durch 
sechs Wochen, das ist in der Zeit 

von 03.09.2018 bis 15.10.2018

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 

Die Unterlagen stehen zusätzlich auf der Homepage der Gemeinde (hƩ p://
www.aschbach-markt.gv.at) und der Homepage des Planungsbüros 
(hƩ p://www.kommunaldialog.at) kostenlos und anonym zum Download 
bereit. 

Jedermann ist berechƟ gt, innerhalb der Aufl agefrist zum Entwurf schriŌ -
lich Stellung zu nehmen. RechtzeiƟ g abgegebene Stellungnahmen sind bei 
der Beschlussfassung des Örtlichen Raumordnungsprogramms in Erwä-
gung zu ziehen.

Dipl. Ing. (FH) MarƟ n SCHLÖGLHOFER
Bürgermeister
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Daheim in der 
Marktgemeinde

26. Juni bis 31. Juli 2018

80. Geburtstag

Maria Dieminger, 
MiƩ lerer Markt 32/2

Josef KaƩ ner, Edla 1/2

Katharina Hein, Neufeld 10

Goldene Hochzeit

Monika & Ferdinand Pfeiff er,
Steyrerstraße 6

ValenƟ na Prüller,
Am Urlufer 43

MaƟ lda Stefanie Starkl,
Neubrunn 1/2

Geburten

Eheschließungen

DI Stefan Josef & Barbara Schoder, 
Schubertplatz 4

Todesfälle

Franz Stockenreiter, Abetzberg 5/1

Ioan Dragan, Unterer Markt 6/6

Maria EƩ linger, Gartenstraße 3/1

Wasserversorgung und Kanalerneuerung

Wasserversorgung KrensteƩ en: 
Erster TeilabschniƩ  ist wasser-
führend!

Vor ca. 9 Monaten wurde mit dem Bau 
der Transportleitung für die Wasserver-
sorgung KrensteƩ en begonnen. GünsƟ ge 
WiƩ erung und die konsequente Umset-
zung des Bauzeitplans durch die Firma 
Fürholzer haben es möglich gemacht, dass der erste TeilabschniƩ  ins Urltal be-
reits wasserführend ist und den Abnehmern Freude bereitet.

Die Versorgung der weiteren Objekte ist jetzt davon abhängig, wie rasch die 
Realisierung der Drucksteigerungsanlage möglich wird. Viel Zeit wurde in Ge-
spräche und Verhandlungen invesƟ ert, um die bestehende Brunnenanlage bei 
der Ludwig Wagner-Siedlung zu erwerben und dieses Areal für die Errichtung 
der Drucksteigerungsanlage zu nutzen. Leider gelang es nicht, alle von den Vor-
teilen dieses Projektes zu überzeugen. In der letzten Konsequenz gab es seitens 
der WET für die Gemeinde unerfüllbare Forderungen, sodass jetzt in der Nähe 
ein Grundstück angekauŌ  und dort die Drucksteigerungsanlage errichtet wird. 

Ziel bleibt es aber trotzdem, dass im Jahr 2018 alle Haushalte im Versorgungs-
gebiet in KrensteƩ en mit Trinkwasser aus der Ortswasserleitung versorgt wer-
den können.

Parallel zur Trinkwasserleitung läuŌ  auch das Kanalprojekt. SchadhaŌ e Ka-
nalstränge mussten erneuert werden und bei den neu aufgeschlossenen 
„Schachnergründen“ wurde ein neuer Kanal errichtet. Viele Grabungsarbeiten 
im betroff enen Gebiet wurden damit notwendig und die Straßen werden provi-
sorisch wieder hergestellt (asphalƟ ert). Für das Jahr 2019 sind die Sanierungs-
maßnahmen im Straßenbereich vorgesehen.

GemeinschaŌ sprojekte sind in der Realisierung sehr schwierig, da die Bedürf-
nisse der Betroff enen sehr unterschiedlich sind. Die einen brauchen dringend 
das Ortswasser, da die Qualität des Wassers aus dem Hausbrunnen nicht passt 
oder die Menge zu gering ist, die anderen fi nden mit ihrer Wasserversorgung 
derzeit das Auslangen. 

Wir hoff en alle, dass der heurige Sommer mit der langen Trockenperiode eher 
eine Ausnahme bleibt, trotzdem wird die Versorgung mit Trinkwasser in ZukunŌ  
ein wichƟ ges Thema bleiben. 

Neben dem Bedarf an Ortswasser, den sehr viele Haushalte bereits jetzt haben, 
häƩ e es ohne die Trinkwasserleitung in KrensteƩ en auch keine weitere Bau-
landwidmung mehr gegeben. Erfreulich ist auch, dass fast alle Einzelhaushalte 
die Möglichkeit des Anschlusses nutzen. 

Im gesamten Gemeindegebiet wurde viel in das Wasserleitungsnetz invesƟ ert 
um die Versorgungssicherheit zu erhöhen. Das kostet viel Geld und wird auch 
eine Gebührenanpassung zur Folge haben. Diese wird so moderat wie nur ir-
gendwie möglich ausfallen, um die Haushalte nur minimal zu belasten.

Diamantene Hochzeit

Maria & Franz Kerbler,
Wallseerstraße 33
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Wasserversorgung und Kanalerneuerung

Kanalerneuerung MiƩ lerer Markt/Wallseerstraße

Ein weiteres Großprojekt wird im Herbst umgesetzt. Der teilweise bereits 100 
Jahre alte Kanal im MiƩ leren Markt und in der Wallseerstraße wird generalsa-
niert. Eine Maßnahme, die unbedingt notwendig wurde, weil der bestehende 
Kanal undicht ist und die Dimensionen nicht mehr ausreichen. 

Folgende BauabschniƩ e sind geplant:

1) Von der DeichsteƩ erkreuzung bis zum Zierbach wird entlang der Pfarrhof-
gasse eine Regenwasserableitung installiert. Ebenso wird in diesem Bereich die 
Hauptwasserleitung erneuert und eine Lichtwellenleiterleerverrohrung (LWL) 
mitverlegt.

2) Im Kreuzungsbereich DeichsteƩ er/Pfarrhofgasse/Unterer Markt wird ein ca. 
drei mal drei Meter großes, kellerarƟ ges Bauwerk errichtet. Alle Kanalstränge 
werden in diesen Verteiler eingeleitet und von dort auch abgeleitet. 

3) Die fehlende Verbindung zum bereits sanierten Kanal im Unteren Markt 
wird hergestellt.

4) Der Kanal in der Wallseerstraße wird bis zur Rathausgasse erneuert und 
ebenfalls eine LWL Leitung mitverlegt.

5) Der Kanal von der Kreuzung DeichsteƩ er bis zum Rathausplatz wird erneu-
ert. Hier wird die gesamte Infrastruktur (Wasserleitung, Strassenbeleuchtung, 
Gehsteig, LWL,…) ebenfalls erneuert.

Sämtliche Baumaßnahmen mit Ausnahme der Wiederherstellung des Asphalts 
sollen, wenn es das WeƩ er erlaubt, im Herbst erfolgen. 

Den Mitarbeitern der Firma Fürholzer und Ing. Roland Mayrhofer sei in diesem 
Zusammenhang DANKE gesagt. Sie agieren sehr umsichƟ g und versuchen die 
Wünsche der Betroff enen soweit wie nur irgendwie möglich zu erfüllen. 

Uns ist es ein besonderes Anliegen, nachhalƟ ge Projekte für Aschbach und für 
die nächsten GeneraƟ onen umzusetzen. Wir ersuchen daher auch um Ihr Ver-
ständnis, wenn es zu Behinderungen des Verkehrs und teilweise auch zu Stra-
ßensperren kommen kann. Wir werden versuchen, die BeeinträchƟ gungen für 
die Bürger und Unternehmer in diesem Bereich so gering wie möglich zu halten 
und hoff en, dass die Umsetzung der Projekte in den nächsten Monaten nach 
Plan verläuŌ .

Bgm. Mar  n Schlöglhofer                                                   VBgm. Go   ried BühringerBgm. Mar n ScScScScScSccScScScScSccSScSSScSScSSScScSSSSccSSSScSSScSSScScScScScSccSSSScScSSSSSSScScSSSScSSSSSSSSSSSSSSSSSS hlöglhofer

Gemeindezeitung
Dezember 1986

Sperre des Steges im Bereich Do(r)naumühle

Von MiƩ e August bis ca. MiƩ e Oktober ist der Steg im Bereich Do(r)naumüh-
le  gesperrt. Wir ersuchen um Ihr Verständnis.
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Der Gelbe Sack

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Kaum ein anderes Produkt hat es wohl in Aschbach zu so 
schneller Berühmtheit geschaŏ  . Und man sieht wieder 
einmal, dass über NegaƟ ves viel mehr und intensiver dis-
kuƟ ert wird als über PosiƟ ves.

Ich möchte hier versuchen, einige Dinge klarzustellen. Ge-
nerell ist seit Jahrzehnten die gesamte Müllentsorgung an 
den Umweltverband (jetzt Gemeindedienstleistungsver-
band AmsteƩ en, kurz GDA) ausgelagert. Alle Gemeinden des Bezirkes Am-
steƩ en sind bei diesem Verband. Vor mehr als einem Jahr wurden die Gemein-
den das erste Mal darüber informiert, dass die Kunststoff sammlung in ZukunŌ  
zu den Haushalten kommen soll und die Gelben Tonnen bei den Sammelinseln 
enƞ ernt werden. Hintergrund für diese Umstellung ist laut GDA zum einen eine 
bessere Trennrate der einzelnen MüllfrakƟ onen und zum anderen weniger Ver-
schmutzung bei den Müllsammelinseln. Eine weitere Maßnahme zur besseren 
Sauberhaltung der Müllsammelstellen war der Austausch der Glas- und Metall-
container. Auch der Abbau der Einhausungen wurde notwendig, weil die Con-
tainer zukünŌ ig mit einem Kran von oben zur Entleerung weggehoben werden 
und dadurch keine Überdachung mehr möglich ist.

Das teilweise Chaos bei der ersten Abholung der gelben Säcke hat mich als Bür-
germeister veranlasst, zwei Verbesserungsvorschläge vom GDA einzufordern:

1. Die Abholung muss im gesamten Gemeindegebiet an einem Tag erfolgen, 
um „italienische Verhältnisse“ beim Ortsbild zu vermeiden. Dies wird auch für 
die Papier- und Restmüllabholung gefordert. 

2. Es muss eine Möglichkeit geschaff en werden, dass volle Gelbe Säcke wäh-
rend der Öff nungszeiten der Altstoff  Service Zentren dort abgegeben werden 
können. Dadurch kann jeder selber entscheiden, ob er die Säcke zu Hause lagert 
oder eben ins Sammelzentrum bringt.

Zum Abschluss aber noch ein Gedanke zum Umweltschutz allgemein. Wir dis-
kuƟ eren hier über die Entsorgung UNSERES Mülls! Versuchen wir doch ge-
meinsam, die Müllmengen durch bewusstes Einkaufen zu reduzieren. Viel-
leicht sollten wir bei der hitzigen Diskussion über den Gelben Sack auch mit 
gleicher EmoƟ on über die Müllvermeidung diskuƟ eren. Wir als Gemeinde 
Aschbach-Markt wissen über die Verärgerung der Bürger Bescheid und sind 
bemüht, die Anliegen bestmöglich zu unterstützen.

Bürgermeister Mar  n Schlöglhofer

EinwohnerstaƟ sƟ k
SƟ chtag: 31.07.2018

Gesamteinwohnerzahl: 4.149

davon Hauptwohnsitz: 3.810
davon Nebenwohnsitz: 339

männlich: 2.051 / weiblich: 2.098

FITNESS- & YOGA-KURSE

Faszien-Fitness: 

Start: Donnerstag, 04.10. 2018,
8 Termine, 19.00 - 20.00 Uhr, 

Rathaussaal (1. Stock über Kaff ee-
haus Riesenhuber), 

Rathausplatz 1, 3361 Aschbach; 
Kosten: € 80,-

dynamisches & herausforderndes 
Ganzkörpertraining mit klassischen 
Workout- und Yogaübungen (Deh-
nung, KräŌ igung, Muskelbalance); 

Grundfi tness erforderlich

Off ener Yogakurs für 
Anfänger und FortgeschriƩ ene: 

Start: Montag, 10.09.2018,
jeden Montag (außer Ferien), 

18.30 - 20.00 Uhr, 
Seminarhof Pyhra, 

Pyhra 66, 3361 Aschbach;
€ 13,-/Einheit; € 120,-Zehnerblock

Infos und Anmeldung bei:

Mag. Michaela Leitner, 
michaelaleitner@aon.at, 

 0676/420 16 24
(Trainerin für Kundalini Yoga, 

MamaWORKOUT, Yoga Dance) 

Euro-Info-Tour 2018

In AmsteƩ en macht der Euro-Bus 
am MiƩ woch, 05. September 2018 
am Hauptplatz Halt (09.00 - 12.00 
und 13.00 - 18.00 Uhr).

• Infos rund um den Euro
• GraƟ s Schilling-Euro-Tausch
• Euro-Gewinnspiel (17.00 Uhr)



Seite 5Ausgabe Nr. 335 AschbachAschbach aktuellaktuell

BürgerinformaƟ onen Eltern-Kind-Treff en 
Aschbach

1. Treff en nach der Sommerpause: 
Donnerstag,  06. September 2018

Jeden Donnerstag treff en sich inte-
ressierte Eltern und ihre Kinder im 
BalleƩ saal der Musikschule Most-
viertel Aschbach um sich auszutau-
schen, zu spielen, zu plaudern,…

Mitzubringen sind: Decke, Haus-
schuhe, Spielsachen, Jause und 
gute Laune
 
Treff punkt: jeden Donnerstag von 
09.00 – 11.00 Uhr

Kontaktperson: Siedl Katja (0676 
72 24 626)

Habt ihr Lust, dann schaut vorbei!
 

MuƩ er-Eltern-Beratung 
für Kinder von 0-6 Jahren

MuƩ erberatungsstelle
Homöopathie

Badstraße 10 
3361 Aschbach-Markt

Nächste Termine:
MiƩ woch, 12.09.2018
MiƩ woch, 10.10.2018
MiƩ woch, 14.11.2018

jeweils von 14.00 bis 15.00 Uhr

Dr. Ulrike Schmutzer und 
Hebamme ChrisƟ ne Hochwallner

v.l.n.r. GGR Wolfgang Schoder, GR Rupert Mayrhofer, Clemens Griessenberger, GGR Mi-
chael Sturl, Thomas Gstö  enmayr, Hannes Mayrhofer, Lukas Fischl, Jonas Mayrhofer, 
Florian Dorner, Stefan Engelbrecht, Lukas Steinauer, Stefan Achleitner, Bürgermeister 
Mar  n Schlöglhofer und Vizebürgermeister Go   ried Bühringer

Stellungsessen Jahrgang 2000

Die Marktgemeinde Aschbach lud auch heuer wieder alle Stellungspfl ichƟ gen 
des Jahrgangs 2000 zum gemeinsamen Essen ein.

v.l.n.r.: GGR Markus Krenn, Elisabeth Reisinger, Alois Aichberger, GR Be   na Harreither-
Gutenbrunner, Hermann Dorninger, Johann Prüller, GR Johannes S  efelbauer, Maria 
Gugler, Gerhard Gugler, Karl Perger, Johann Riegler, GR Anita Grubhofer, Franz Florian 
Sommer und Bürgermeister Mar  n Schlöglhofer

Essen auf Rädern 

Auf IniƟ aƟ ve der Marktgemeinde Aschbach wurde das Projekt „Essen auf Rä-
dern“ wieder ins Leben gerufen. Seit Ende März bietet diese soziale AkƟ on äl-
teren, kranken oder pfl egebedürŌ igen Bürgerinnen und Bürgern Hilfe beim Be-
zug von Essen. Die dreigängigen Menüs, zur Auswahl steht ein Normalkost-, ein 
leichtes Vollkost- und ein fl eischfreies Menü, werden täglich frisch in der Küche 
des Landesklinikums Mauer zubereitet und 7 Tage die Woche in Warmhalte-
boxen direkt zum Kunden zugestellt. Ein besonderer Dank gilt vor allem den 
ehrenamtlichen Fahrern, die das Essen vom Klinikum abholen und täglich zur 
MiƩ agszeit zustellen. Sie liefern nicht nur das Essen sondern haben auch stets 
ein paar neƩ e Worte für die Essensbezieher parat.
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Von unserer MiƩ elschule

 MiƩ elschule Walther von der Vogelweide

»Vitalküche«: Auszeichnung für regionale, saisonale 
und ausgewogene GemeinschaŌ sverpfl egung für die 

MiƩ elschule

Der MiƩ elschule Walther von der Vogelweide wurde die 
Auszeichnung »Vitalküche« von Landesrat MarƟ n EichƟ n-
ger verliehen. Unter anderem im Kreise der Ausgezeichne-
ten: Die Landesfeuerwehrschule Tulln, das SƟ Ō  GöƩ weig, 
das Pfl ege- und Betreuungszentrum Hainfeld, das Kolping-
haus St. Pölten sowie zahlreiche Gemeinden, aber auch 
einige Schulen. Alle wünschen sich auch außer Haus, am 
Arbeitsplatz, in der Schule oder Klinik,ein abwechslungs-

 Die TagundNacht-Schule sperrt wieder auf!

Das Warten ist vorbei: Spanisch mit LeƟ cia Graf ist zurück, 
erstmals gibt´s Schminken ganz professionell mit Mag. 
Claudia Weyrer, und Seifen sieden lässt sich bei Daniela 
Kirchweger leicht erlernen. Noch nie waren so viele Kurse, 
auch von bereits bekannten ReferenƟ nnen, im Angebot 
unseres neuen Bildungsprogramms.  Bildung hat Wert – 
kurz BhW – und das besonders in Aschbach, vor allem in 
der MiƩ elschule Walther von der Vogelweide. Besonders 
stolz dürfen wir sein, dass unsere ReferenƟ nnen zum 
Großteil aus unserer Gemeinde stammen. Darüber hinaus 
sind auch die Teilnahmebeiträge extra kostengünsƟ g ge-
halten. Eva Maria Burghofer und Monika Mautz bieten be-
reits seit fast 10 Jahren äußerst beliebte Nähkurse an und 
spenden sogar immer wieder die Einnahmen aus den Bei-
trägen für gemeinnützige Entwicklungsprojekte. Nähere 
Infos fi nden Sie in der aktuellen Beilage von „Aschbach 
aktuell“ und unter www.bhw-n.eu.at

Auf eine Begegnung in unserer TagundNachtschule freut 
sich Dir. Cornelia Wagner-Sturm, BhW Aschbach Markt

reiches und ausgewogenes Verpfl egungsangebot, das gut 
schmeckt. Auf dem Weg zu einem gesunden Speiseplan 
gibt es nicht nur fachliche Unterstützung von der IniƟ aƟ ve 
»Tut gut!«, sondern auch einmal jährlich eine Auszeich-
nung.

Im Vordergrund stehen zeitgemäße Menüpläne, eine ge-
sunde Abwechslung mit frischen und regionalen Lebens-
miƩ eln, gute Rahmenbedingungen für das gemeinsame 
Genießen von Mahlzeiten, die Auseinandersetzung mit 
unseren heimischen Produkten und vieles mehr. 

Für die Auszeichnung »Vitalküche« werden von Einrich-
tungen, Verpfl egerinnen und Verpfl egern entsprechende 
Kriterien umgesetzt, um eine hohe Qualität in der Mit-
tags- und Pausenverpfl egung nachhalƟ g sicherzustellen. 
Dazu werden sie vorher im Programm »Vitalküche« von 
ExperƟ nnen und Experten begleitet und beraten. Die Aus-
zeichnung ist zwei Jahre gülƟ g, dann werden Menüpläne 
und weitere Rahmenbedingungen erneut überprüŌ .

Die MiƩ elschule Walther von der Vogelweide erhielt be-
reits zum 2. Mal die wohlverdiente Auszeichnung, ge-
meinsam mit Tutgut-Bäcker Danecker. Auch die Räumlich-
keiten (Schulküche und Speiseraum), der qualifi zierte 
Unterricht in Ernährung und Haushalt und das tägliche 
MiƩ agessen waren ausschlaggebend. Beliebte Neuerung 
seit 2018 ist der „Gesunde Montag“, wo in der Pause nur 
Vollwertgebäck von Danecker und Apfelspalten und Karot-
tensƟ cks von Schülern angeboten werden.

Landesrat MarƟ n EichƟ nger: „Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer am Programm »Vitalküche« haben gemein-
sam Verantwortung übernommen und intensiv daran ge-
arbeitet, dass vor allem Kinder und Jugendliche die Mög-
lichkeit erhalten, mit einem gesunden Essen versorgt zu 
werden, das schmeckt. Dieses Engagement ist unbedingt 
wertzuschätzen.“
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Schulstraße 2, 3361 Aschbach-Markt
Tel.: 07476/773303 

E-Mail: vs.aschbach-markt@noeschule.at

Schulstart in der MiƩ elschule
Walther von der Vogelweide

Das Schuljahr startet am Montag, 03. September 2018, 
um 07.25 Uhr mit der ZusammenkunŌ  in den Klassen. Wir 
feiern den Eröff nungsgoƩ esdienst um 08.00 Uhr in der 
Pfarrkirche gemeinsam mit der Volksschule. Danach fol-
gen erste Infos. BiƩ e Hausschuhe und Schreibzeug mit-
bringen! 

Am Dienstag, 4. September starten wir bereits mit der 
Schulbuchausgabe und arbeiten nach dem neuen Stun-
denplan. 

Unterrichtsende:  Montag: 10.00 Uhr
(wie Volksschule) Dienstag: 11.30 Uhr
   MiƩ woch - Freitag: 12.25 Uhr

Uns allen wünsche ich einen gelungenen Start und viel 
Freude, Erfolg und Gesundheit im neuen Schuljahr!

DNMS Cornelia Wagner-Sturm

Von unseren Schulen

Volksschule Aschbach-Markt
Beginn des Schuljahres 2018/2019

Schulbeginn: Montag, 03.09., 07.40 Uhr
GoƩ esdienst: 08.00 Uhr in der Kirche
Segnung der Schulanfänger: 09.00 Uhr in der Kirche  

Unterrichtsende in der ersten Schulwoche:

1.Klassen
Montag: Nach der Segnung
Dienstag: 10.00 Uhr
MiƩ woch - Freitag: 11.30 Uhr 
Alle anderen Klassen
Montag: 10.00 Uhr (voraussichtlich keine VOR-Busse)
Dienstag: 11.30 Uhr
MiƩ woch - Freitag: nach Stundenplan

NachmiƩ agsbetreuung
ab Montag, 03.09., nach Unterrichtsende

Schulstraße 2, 3361 Aschbach-Markt
Tel.: 07476/7733011

E-Mail: nms.aschbach-markt@noeschule.at 

Ferienbetreuung in der Schule

Gesunde Jause (Zubereitung von Aufstrichen, Dips, Gemü-
se- und Obsts  cks)

Bewegungsbaustelle im Turnsaal (Kinder dur  en frei spie-
len und haben eine Burg gebaut)

Gruppenfoto der Ferienbetreuung

Wanderung zum Spielplatz in Riesing
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Schnupperstunden für die
musikalische Früherziehung

Die musikalische Früherziehung lädt alle Kinder von 4 bis 
6 Jahren zur Schnupperstunde ein. Ihr Kind singt und be-
wegt sich gerne und liebt Musik - dann kommen Sie per-
sönlich mit Ihrem Kind vorbei und informieren Sie sich 
über unser Angebot.

Musikschule Zeillern - Volksschule
• Donnerstag, 06.09.2018, 13.30 – 14.20 Uhr   
 für Kinder aus Zeillern

Musikschule Aschbach - BalleƩ saal
• Donnerstag, 06.09.2018, 15.10 – 16.00 Uhr   
 für Kinder aus Aschbach
• Donnerstag, 06.09.2018, 16.10 – 17.00 Uhr    
 für Kinder aus Oed, Öhling, KrensteƩ en

Musikschule Wallsee – VS Mehrzweckraum
• Dienstag, 11.09.2018, 15.20 – 16.10 Uhr 
 für Kinder aus Wallsee, Oed

Musikschule Mostviertel : : Schulstraße 2, 3361 Aschbach 
07476 - 77698 : : Fax 77482 : : www.msmost4.at

e Kinder voooooon 4 bis
Kind singt uuuuuuuuuuund be-

kommen SiSiSiSiiSiiiie per-
ormieren Siiiiiiiiiieeeeeeeeeeeee sich

20 Uhr  

00 Uhr  

00 Uhr    
en

aum
Uhr 

2, 3361 Aschchchcchhhbbbbabb ch 
w.msmost4...aataaaa

Von unserer Musikschule und unseren Vereinen

MKA - Youngsters on tour

Um die probenfreie Zeit zu überbrücken, aber doch die 
gemeinsamen AkƟ vitäten nicht aus den Augen zu verlie-
ren, wurde von unseren Jugendreferenten ein Jungmusi-
kerausfl ug organisiert, an dem 23 Musikanten teilnahmen. 
Nach einem anstrengenden AnsƟ eg zur MiƩ elstaƟ on der 
Gemeindealpe konnten sich die Wanderer bei einem le-
ckeren MiƩ agessen auf der HüƩ e erholen und neue KräŌ e 

für jede Menge Spaß sammeln. Hinunter ging es nämlich 
mit den Mountaincarts, die jegliche Anstrengung verges-
sen ließen. Zum Abschluss dieses ereignisreichen Tages 
wurde bei einem erfrischenden Bad im Lunzer See ent-
spannt und noch einige lusƟ ge Stunden miteinander ver-
bracht. Besonders erfreulich, 4 Neustarter, welche die 1. 
ÜbertriƩ sprüfung erfolgreich absolviert haben, konnten 
bereits „Musi’luŌ “ schnuppern und einen Einblick ins ge-
meinschaŌ liche Vereinsleben bekommen.

EinsƟ eg in die Kapelle
Um den musikalischen EinsƟ eg und die IntegraƟ on in der 
Musikkapelle zu erleichtern, wurden seitens des Vereines 
Ergänzungen zur Aufnahme in den Verein vorgenommen. 

• Nach wie vor ist die Absolvierung der 1. ÜbertriƩ sprü-
fung (Bronze) unser Türöff ner. 

• Zusätzlich ist ein mindestens zweijähriger Besuch des 
Jugendblasorchesters der Musikschule Mostviertel 
Voraussetzung, um vorab Orchestererfahrung zu sam-
meln.

• Weiterbildung ist Voraussetzung für die Sicherung und 
Verbesserung der vorhandenen musikalischen Quali-
tät in unserer Kapelle. Deshalb erwarten wir uns von 
jedem Jungmusiker nach dem EintriƩ  in die Musikka-
pelle, weiter Musikunterricht zu nehmen und minde-
stens die zweite ÜbertriƩ sprüfung (Silber) in ange-
messener Zeit zu absolvieren.

Bei Fragen stehen unsere Kapellmeister gerne zur Verfü-
gung.

Wir sehen es in unserem Verein als Verpfl ichtung, junge 
MusikerInnen musikalisch weiter zu entwickeln! In diesem 
Sinne sagte schon der große Geigenvirtuose Yehudi Men-
uhin: „Die Musik spricht für sich allein. Vorausgesetzt, wir 
geben ihr eine Chance.“
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SekƟ on Volleyball

Hobbyvolleyball
Unter der Leitung von Robert Speedy Weitz, fanden am 
08. Juli die vereinsinternen HobbymeisterschaŌ en am 
Beachvolleyballplatz staƩ . Bei traumhaŌ em WeƩ er 
pritschten und baggerten die AthleƟ nnen und Athleten.  
Natürlich durŌ e auch das Feiern nicht zu kurz kommen.

Volleyball
Am 14. Juli standen dann die offi  ziellen Marktmeister-
schaŌ en am Programm. Bei wunderschönem WeƩ er und 
mit der Teilnahme von 16 Herren und 5 Damenteams ging 
eine tolle Beachvolleyballveranstaltung über die Bühne. 
Bei den Herren durŌ en sich Hannes Starkl und Thomas 
Lang freuen. Bei den Damen ging der Sieg an Sandra Teufl  
und Theresa Weitz. Nach der Veranstaltung wurde in der 
Evita noch kräŌ ig gefeiert und der Abend zum Tag ge-
macht.

Vielen Dank an unsere Unterstützer, Sponsoren, Zuseher 
und Helfer.

Von unseren Vereinen und KörperschaŌ en

Freiwillige Feuerwehr KrensteƩ en freut sich 
über ein gelungenes Fest!

Am Freitag war mit Lichtgestalten und DJ Ernesto einfach 
Party angesagt. Viele überwiegend sehr jugendliche Besu-
cher folgten der Einladung und unterhielten sich prächƟ g.

Bereits am SamstagvormiƩ ag ging es mit dem Umbau im 
Zelt los, da um 14.00 Uhr der Florian des Mostviertels und 
die Mostviertler 10-Sauger-Challenge mit insgesamt 30 
teilnehmenden Gruppen angesagt waren. Fünf Stunden 
wurde eifrig gekämpŌ , bis die Finalisten feststanden. So-

wohl beim Kuppelcup als auch bei der Mostviertler 
10-Sauger-Challenge standen sich KrensteƩ en 2 und Gros-
sau (Bezirk Baden und 5. Platz beim diesjährigen Landes-
bewerb) gegenüber. Beim Kuppelcup konnte KrensteƩ en 
2 den Durchgang für sich entscheiden, bei der 10-Sauger-
Challenge setzte sich Grossau durch. Nach der Siegereh-
rung sorgte Playlife für SƟ mmung.

Der Sonntag begann um 8.30 Uhr mit der Festmesse und 
der anschließenden Fahrzeugsegnung. 

Der Frühschoppen war ein gemütlicher Ausklang dieses 
Festwochenendes. Den FestauŌ akt am Freitag, die Fest-
messe sowie den Frühschoppen gestaltete der Musikver-
ein KrensteƩ en.

Danke an alle, die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben. Den vielen Mitgliedern die ganze Arbeit geleistet 
haben, den Sponsoren, den Festrednern bei der Siegereh-
rung und bei der Fahrzeugsegnung, Pater MarƟ n für die 
Fahrzeugsegnung und den vielen Besuchern unserer Ver-
anstaltung.

Mit kameradschaŌ lichen Grüßen
Goƪ  ried Bühringer
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Von unseren Vereinen

Dorferneuerungsverein Aschbach-Markt

Ein Garten, um die Seele baumeln und 
den Blick schweifen zu lassen

Obmann Erwin Zeitlhofer und sein Stellvertreter Karl Pill-
watsch konnten 30 Garteninteressierte zur Ausfl ugsfahrt 
des Dorferneuerungsvereins nach Dietach bei Steyr am 
NachmiƩ ag des 14. Juli begrüßen. Auf dem Programm 
stand ein Besuch des Schaugartens Messner. Die Idee für 
diese Exkursion entstand bereits im Vorjahr nach dem 
erstmals durchgeführten „Tag der off enen Gärten“, um das 
Angebot für Gartenliebhaber und solche die es noch wer-
den wollen zu erweitern. 

Ein wahres Gartenjuwel stellt der Garten der Familie 
Messner dar. Gemäß des GartenmoƩ os „Gartenlust triŏ   
Schmiedekunst“ fi ndet man in dem Schaugarten eine Viel-
zahl an geschmiedeten Kunstwerken des Künstlers Walter 
Sieghartsleitner aus Großraming, welche zum Verweilen 
und Nachdenken einladen. Auf dem 6000 m² großen Areal 
von Marianne und Alfred Messner, die uns herzlich emp-
fi ngen und fachkundig durch ihr Gartenparadies führten, 
gibt es aber auch jede Menge Pfl anzen, Skulpturen, Teich-
anlagen, verborgene Winkel und vor allem InspiraƟ on für 
die eigene Gartenarbeit zu entdecken. Die extreme Hang-
lage des Gartens stellt durchaus eine Herausforderung für 
die Gestaltung dar, aber auch eine einzigarƟ ge Chance et-
was ganz Besonderes zu schaff en. 

Der inspirierende NachmiƩ ag fand bei Most, BreƩ ljause 
und hausgemachten Mehlspeisen beim Mostheurigen 
Wimmer in Wolfsbach seinen gemütlichen und geselligen 
Ausklang.

SekƟ on Tennis

Wie in den letzten Jahren fand auch heuer in den Som-
merferien der Kindertenniskurs unter der Leitung von 
Werner Pollak und Rene Kunzelmann von 2.7. bis 6.7.2018 
staƩ . 19 Kinder nahmen das Angebot an, und lernten mit 
viel Spaß die Grundtechniken des Tennisspielens. 

Am 13.7.2018 veranstalteten wir für unsere Mitglieder ein 
„Mixed Doppel“ – Turnier, damit neuen Mitgliedern der 
EinsƟ eg in die SekƟ on Tennis durch Zusammenspielen mit 
den rouƟ nierten Tennisspielern erleichtert werden kann. 
Die Gewinner waren Werner Pollak/Claudia Pollak mit Un-
terstützung von ChrisƟ an Novak vor Ernst Podner und 
Agnes Brunner. Der Abend ist dann mit einem gemüt-
lichen Beisammensein zu Ende gegangen.

Pfadfi nder Aschbach

Der Höhepunkt des Pfadfi nderjahres sind für unsere Kin-
der immer die Sommerlager. Heuer waren unsere ver-
schiedenen Altersstufen auf drei Lager aufgeteilt.
Die Jüngsten, unsere Wichtel und Wölfl inge (8 – 10 Jahre), 
waren von 11. – 18. August auf der wunderschönen Ju-
gendburg Streitwiesen. Die nächsten, unsere Späher 
Guides (10 – 13 Jahre), waren mit 4000 anderen Pfadfi n-
dern von 06. – 15. August beim internaƟ onalen OÖ Lan-
deslager „Home“ am Landeslagerplatz St. Georgen im At-
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tergau. Die Caravelles und Explorer (13 – 16 Jahre) waren 
vom 16. – 31. Juli auch bei einem internaƟ onalen Lager in 
Blair Atholl in SchoƩ land.

Am 11.07.2018 fand unsere Jahreshauptversammlung mit 
der Wahl des neuen Vereinsvorstandes staƩ . Der beste-
hende Vorstand mit Obmann Hans Dorner, Kassierin Vere-
na Decker, SchriŌ führer MarƟ n Lammerhuber und den 
betreff enden Stellvertretern, Chris Seidel, Gerhard Fehrin-
ger und MarƟ n Fehringer wurde einsƟ mmig wiederge-
wählt. Wir freuen uns schon auf eine weitere arbeitsreiche 
FunkƟ onsperiode.

Sehr herzlich wollen wir die Aschbacher Bevölkerung wie-
der zu unserem tradiƟ onellen Radwandertag am 
23.09.2018 beim Pfadfi nderheim einladen. Es wird wieder 
viele Schmankerl für unsere fl eißigen Radler geben. Ab 
09.00 Uhr freuen wir uns auf viele Gäste und viele Radfah-
rer. Eine Menge an Preisen und zwei wunderbare Haupt-
preise warten bei der Tombola auf unsere Gewinner. 

Die Bäuerinnen 

Bei unserem diesjährigen Bäuerinnen Ausfl ug fuhren wir 
am 04. Juni in das Marchfeld. Am Hof der Fam. Edlinger 
erfuhren und sahen wir wie die Marchfelder Bio-Edelpilze 
produziert werden. Diese werden nach asiaƟ scher Metho-
de in aufwendiger Handarbeit in Flaschen gezüchtet. Als 
Pilzsorte eignen sich besonders gut die Kräutersaitlinge. 
Nach dem MiƩ agessen im Friedl`s Bierhaus besichƟ gten 
wir den Gartenbaubetrieb der Fam. Kölbl. Dieser ist gänz-
lich auf den Anbau von Chili spezialisiert. Aus diesen wer-
den auch leckere Saucen, Marmelade, Chilisalz und Brän-
de gemacht. Er nennt sich auch der „schärfste Bauer von 
Wien“. Den Abschluss machten wir bei Fam. Gamsjäger in 
Zagging. 

Wir wünschen allen noch einen erholsamen Sommer und 
freuen uns auf einen gemütlichen Ausfl ug im nächsten 
Jahr!

Hitzeschlacht bei der 
18. MarktmeisterschaŌ  im Stocksport

18 MannschaŌ en traten am 14. Juli zur Marktmeister-
schaŌ  2018 an. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl muss-
te in 2 Gruppen gespielt werden, wo die Finalisten ermit-
telt wurden. Dadurch ergab sich eine Spielzeit (ca. 6 
Stunden), die den Spielern aufgrund der hohen Tempera-
turen alles abverlangte. Um die Strapazen zu lindern, wur-
de seitens des Veranstalters bestens für das leibliche Wohl 
gesorgt. Unbeeindruckt von der Dauer und den Bedin-
gungen, standen die Finalisten fest. Klarer Sieger der 
Gruppe B, die MannschaŌ  08/15. Nicht so leicht haƩ e es 
der Sieger in der Gruppe A, der KameradschaŌ sbund. Das 
Finale wurde vor einer tollen Kulisse gespielt, wo die Fina-
listen 08/15 und KameradschaŌ sbund Nerven beweisen 
mussten. Nach tollen Leistungen beider MannschaŌ en im 
Finale, gewann doch überraschend und sehr knapp die 
MannschaŌ  08/15 den begehrten Wanderpokal und kürte 
sich zum 18. Marktmeister. 

Bei der anschließenden Siegerehrung bedankte sich Ob-
mann Peter Mayrhofer bei allen MannschaŌ en für ihr 
Kommen sowie bei den freiwilligen Helfern für ihren uner-
müdlichen Einsatz. Zudem durŌ e er Herrn Bgm. MarƟ n 
Schlöglhofer, Herrn Pfarrer und den Obmann Stv. der Uni-
on Aschbach, Herrn Wolfgang Schoder begrüßen, die in 
ihren Ansprachen die WichƟ gkeit von Vereinen in unserer 
GesellschaŌ  hervorhoben. Gemeinsam gratulierten sie 
den MannschaŌ en zur ihren Platzierungen und überreich-
ten gleichzeiƟ g die errungenen Sachpreise sowie demn 
neuen Marktmeistern Konrad Mayrhofer-Beer, Bernhard 
Beer, Christoph Wimmer, Christoph Grünsteidl und MarƟ n 
Ludwig den Wanderpokal. 

Zum Schluss bedankte sich Obmann Peter Mayrhofer auch 
noch bei allen Firmen und Gönnern der SekƟ on für ihre 
Unterstützung bzw. für das Sponsoring und beendete an-
schließend das Turnier mit einem einfachen "Stock Heil".

Von unseren Vereinen
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SonsƟ ges / diverse Anzeigen
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SonsƟ ges / diverse Anzeigen

Die Haas Garten, Dach und Landschaftsbau GmbH 
mit Sitz in 3313 Wallsee, Schaching 1

 
sucht zum ehest möglichen Eintritt 
eine Reinigungskraft (m/w) 

im Ausmaß von 5 bis 9 Wochenstunden im Rahmen 
einer geringfügigen Beschäftigung. Die Arbeitszeiten 
sind vereinbar. 

Aufgaben: Büroreinigung, Lagerreinigung und 
Reinigung der Aufenthaltsräume

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Email: 
birgit.haas@haas-garten.at oder tel. Kontaktaufnahme 
unter +43 664 15 32 701

(Entgeltangaben des Unternehmens: Das Mindestent-
gelt für die Stelle als Reinigungskraft (m/w) beträgt 9,69 
EUR brutto pro Stunde. Bereitschaft zur Überzahlung.)
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SonsƟ ges / diverse Anzeigen
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Veranstaltungskalender Ende August bis Oktober 2018

Tag Datum Zeit Veranstalter Veranstaltung
FR
SA
SO

31.08.2018 
01.09.2018 
02.09.2018

20.00 h 
20.00 h 
10.00 h

Musikkapelle Aschbach-Markt s´Wiesenfest
Fit-Wiese beim Bauhof

SA 08.09.2018 08.00 h SekƟ on Schi und Berg 40 Jahre SekƟ on SCHI+BERG, Familienwande-
rung rund um Aschbach mit Labstellen 

SA
SO

08.09.2018
09.09.2018

09.00 h
09.00 h JägerschaŌ  KrensteƩ en Tontaubenschießen

Hendlweg

SO 09.09.2018 06.00 h Pfarre Aschbach-Markt Aschbacher Pfarrwallfahrt Sonntagberg
09.15 Uhr Wallfahrermesse am Sonntagberg

DO 13.09.2018 15.00 h 
19.30 h Pfarre KrensteƩ en FaƟ mafeier 

in der Pfarrkirche Krenste  en 

FR 14.09.2018 20.00 h Mostviertler Aquarienverein Aquarianer-Treff en
im Gasthaus Le  ner

SO 23.09.2018 09.00 h Pfadfi nder Aschbach Radwandertag
beim Pfadfi nderheim Aschbach

SO 30.09.2018 10.30 h Pfarre KrensteƩ en Hl. Messe in St. Michael (Pfarrwallfahrt)

SO 07.10.2018 08.30 h
09.00 h

Pfarre KrensteƩ en
Pfarre Aschbach-Markt Erntedankfest KrensteƩ en/Aschbach

MI 10.10.2018 15.00 h Kulturreferat Aschbach-Markt AHA für Kinder: Bluatschink Familienkonzert 
"Unsere Zauberwesen", Sporthalle Aschbach

FR 12.10.2018 20.00 h Mostviertler Aquarienverein Auf Safari in Runada - Reisebericht von Lukas 
und Erwin Zeitlhofer, Gasthaus Le  ner

FR 12.10.2018 19.45 h Katholisches Bildungswerk 
Aschbach

Vortrag von Mag. Josef Schlöglhofer: Die 8er-
Jahr-Jubiläen in der österr. und europäischen 
Geschichte (1278 – 1918), Mar  nisaal

SA 13.10.2018 15.00 h 
19.30 h Pfarre KrensteƩ en FaƟ mafeier 

in der Pfarrkirche Krenste  en

SA
SO

13.10.2018 
14.10.2018

18.00 h 
10.00 h Freiwillige Feuerwehr Aschbach Oktoberfest

im Feuerwehrhaus Aschbach

DO
FR
SA

18.10.2018 
19.10.2018
20.10.2018

19.00 h 
10.00 h 
10.00 h

Kulturreferat Aschbach-Markt
AHA: Tage des off enen Ateliers (Frau Pöschl und 
Frau Furtner), Stoff  triŏ   Spitze
im Rathaussaal, 1. Stock

FR 19.10.2018 20.00 h Kulturreferat Aschbach-Markt AHA: Konzert Quetschwork Family
Gasthaus Le  ner

SO 28.10.2018 08.30 h Pfarre und Jagdhornbläser
KrensteƩ en/MiƩ erhausleiten 

Messe gestaltet von der JägerschaŌ 
in der Pfarrkirche Krenste  en
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